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Amts- uu dZntellig enz-Blatt
Freitag den I . Juli

-Odekamt Nagold.
Amts ° Bsrsammlnng.

Am Donnerstag dem  7 . Juli,
Morgens halb 9 Nbr,

wird eine Amts.  Versammlung auf
dem bieflgen Nachkaufe abgehalten,
wöbet ' olgende Gegenstände Vorkom¬
men werden:

1) Publ 'kation der Obcromiepileg '-
und Oberam s -Leih -Kusftn -Rech
nung pro ! 8 ^/z 2-

2 ) Wabl der Overamtsgcrichis-
Be fltzer pro 18 ^^ ^ .

3 ) Wabl des Amis -Brrsammlungs-
Ausschusses für das Verwaüungs-
jahr 18 ^^ 54 .

4 - Wahl des Rekrutirunzs -Nalbs
für 1854.

5 ) Berathung der Nmls -Korpora-
twns Emir pro ^ ^ 4 .

6 ) Erledigung der Amt - . Verglei¬
chung pro 18 ^ ,.

7 ) Wiederbeseyung der Distrikts»
Arztsstclle von Wildberg.

8 ) Wiederbesetzung des Amtsboten»
dienstes für die Orte Warth,
Edersdardt , Gaugenwald und
Wenden.

Die Deputirten haben nach Ziffer
Vl . des bestehenden Turnus zu er¬
scheinen.

Den 30 . Zum 1853.
Königliches O eramt.

W ' e b b e kt n k.

Die K BZürttembergiscbe Re-
yi ?r,l » g de » Schwarzwal d-
KreiseS an das Al. Oheramt

Nagold
Ein Oberamt des Donau - Kreises

hat die Aineige gemacht , daß Kollek¬
teure der Frankfurter Klaffenlouene
eine rege Tbangkeu zum Zwecke des
Absatzes von Loos n entfalten.

Nach der vorliegenden Anzeige trei¬

ben es diese Kollekteure so weit , daß
fle selbst an die Onsvorsteher schrei¬
ben , Verzeichnisse über wohlhabende
Leute verlangen , und dafür Beloh¬
nungen an Geld und Freüoosen an-
b eien . Zs «st weiter gesagt , daß die
KoLekreure , wenn sie sich die nöthlgen
Adiessen verschafft haben , die Leute
durch Zusendung von Loosen so zu
verstricken wissen , baß dieselben in
vielen Fällen ivre Beule werden.

Unter Bezugnahme auf den Art.
82 Abs. 4 und Ari . 83 ceS Polizei-
Suafgesetzes wird das Oberamt be¬
auftragt , die Orcsbebördcn auf das
Strafbare des "Kollcktirens und des
Einsetzens in ausländische Güter - und
Klaffenlokrerien , auch Zahlenlottos,
Mi « besvnvcrer Bezugnahme auf die
1» Württemberg nickt ertaudie Frank¬
furter Klaffe,,lotlcrie hinzuwejsen und
dafür zu sorgen , daß die Oriöange-
hörigen hierüber in entsprechender
Weise belehrt , Fälle des Zuwiderhan-
delnö aber zur Anzeige gebracht wer.
den.

Insbesondere ist den Ortsvorstehern
zu bedeuten , daß sie durch jede Hülfe,
welche sie zum Zwecke des Absatzes
von Loosen der Frankfurter Klaffen-
toiicrie , sey es nun durch Mmheilung
von Adressen an die Kollekteure oder
auf andere Weise , gewähren , sich ei¬
ner Handlung fckuldig machen , die
nach den Grundsätzen über Theilnahme
an einem Vergehen strafbar rpare,
abgesehen davon , baß in der amtlr«
wen Stellung reS Orisvorftehers , der
eine solche Handlung begscnge , ein
erschwerendes Moment gefunden wer¬
den müßte.

Dem Oberamt wird im Allgemei¬
nen strenge Aufmerksamkeit aus Kol¬
lekteure oder Ändere , die für den Ab»
satz von Looses sonst thäng find , so

Oie auf solche , die in verbotene Lot¬
terien einsetzen , und unnachsichtlicheS
Einschreiten gegen die Schuldigen em¬
pfohlen.

Sollte in dem Bezirke der Lotterie-
Unsug eine größere Ausdehnung ge¬
winnen , so siebt man diesfalls - em
Berichte res Oberarms entgegen.

Reutlingen , den 16  Juni 1853.
Autenrletd.  Mohr.

Die OrtSvorsteher haben nach Vor¬
stehendem das Geeignete zu besorgen
und sich darnach zu achten.

Nagold , den 27 . Jum 1853.
Königliches Oheramt.

W i e b 0 e k 1 n k.

Oberamc Nagold
und

Kcnneralamt Reuthin.
nnde -Anfliahme betreffend«

In Gemaßliett des §. 5 der Mini-
sterial - Verfügung vom 7 . d. Mts.
sReg .- Bl . S . 166 ) ergeht hiemit an
sammtlichc Inhaber von Hunten die
Aufforderung , ihre Hunte spätestens
d,s zum 15 . Julr d. J . bei dem Orts,
steuerdcamten , also dem Acciser des¬
jenigen Orts , anzuzetgen , in welchem
sic zur Zeit der jährlichen Hauptauf,.
nähme wobncn , indem im Unterlas¬
sungsfälle gesetzliche Strafe eintreien
müßte.

Die Ortsvorsteher  haben gegen¬
wärtige Aufforderung in ihren Ge¬
meinden sogleich  noch besonders öf-
ftntUch bekannt zu machen , und bei
der Hundt -Ausnahme , mit deren Be¬
sorgung die Orls - Acciser  hiemit
beauftragt werden , der Vorschrift ge¬
mäß nurzuwirken.

Den Ortsstcuerbeamten werden das
Hunde Abgaden -Geseh sammt Instruk¬
tion , so wie die nöibiaen Tabellen
und i lifnavme » Pro :i tolle des Bor«



jahrs von den betreffenden Kamera !,
ämtern zukommen» und haben solche
die Protokolle unter Anzeige etwaiger
Anstände , längstens bis 3t Juli d. I.
sainmt Kostenzetlel dem betreffenden
Kameralamr zu überleben.

Den 28 - Juni iMÄ.
K . Oberamr K . AamerÄamt

RciMd . Reuibin.
Wieddekink . Harlmann,

L>hclanttsgerichr Nagold.
W a l d d o r f.

Schttldenlitiuidalion.
In der nachgenannien Kantsache

ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag - '
führt auf die unren bezeichnere Zeit anbe-
räumt , wozu die Gläubiger und Bur . ,
gen unrer dem Anfügen vorgeiaten
werden , daß die Nichtliquidirenden , so
weit ihre Forderungen nicht aus den!
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
Übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
»Her wird angenommen werden , daß
6r hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
ver Genehmigung des Verkaufs der
«Masse-Gegenstände und der Bestäti¬
gung deS GüterpflegerS der Erklärung
dir Mehrheit ihrer Klasse beitreien.

Mt Jakob Gänßle,  Ziegler in
Walddorf,

Donnerstag Len 7 . Juli 185A
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Walddorf.
Nagold , Len 3l . Mai 1823.

König !. Oberamtsgericht,
v. Rom.

Forstamt Wüdberg.
Revwr Schondronn.

Holz - Verkauf.
Nnttr den bekannten Bedingungen

kommen am
Montag dem 4 . und Dienstag

dem 5 . Juli b. I.
im StaatSwald großen und kleinen

Buhler , Abklg. 1 und 2,
unwett der Straße nach

M, Martinsmoos , folgende
Holzquanitäten zum Verkauf:

482 Stück « «annenes Lanqbolz , wo¬
runter 88 Stücke Hollänberholz , lOO
Stücke »anncne Sägklo ^ 153 ' j, Klaf¬
ter tannene Scheuer , 4 ! ft « lauer
tannene Prügel , 30 Ktufter tannene
Rinde , */4  Master tannene Neiepiil-
gel und 262 Stücke tannene Wellen.

IM

, Scheidhol ; »m großen und kleinen
>Buhler , Tspach ond Mahlung bei

Schondronn : 9 Stücke tannenes L ng-

^bolz, 8 Sägklötze , 8 Klafter tannene
! Scheiter unv 5*/g Klafter tannenr

Pcugel.
Die Ortsvorsteher wollen dieß mit

dem Antügeti bekannt machen lassen,
daß die Zusammen km ft de, günstiger
Witterung , MvrgetiS 9 Uhr , beim
Budtcr Such , dn Negenwetter aber
in Schondronn statlfinde , unv daß am
ersten Tage die «Verhandlung mit der
Versteigerung des Lang » und Kloy-
holzeS beginne.

Wildderg , den 27 . Juni 1853.
Königliches Forstumk.

Kuhnle , Ass. -A. - V.

Amtsnotariat Wtldbcrg.
Schönbronn,

Gerichtsbezirke Nagolb.
Gläubig er -Aufruf.

Dieftnigkn , weiche an f Georg Fr.
Spa di , Sn usterS Wiltwc zu Schön,
bronn , Katbarine , geb. Haarer , irgend
eine Forderung zu machen haben , » er¬
den aufgcfordert , solche

binnen 15 Tagen
bei Gefahr der Nichtberücksichtigung
de» der Unterzeichneten Stelle anzu»
melden.

Wildberg , den 24 . Juni 1853.
König ! Aminotariat.

Mafe  r.

Armsrwrarlat Alcenstalg.
W a l d do r f,

GerichiSbezirkd Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
Unter Beziehung auf die frühere

Bekanntmachung Nro . 28 deS Jntel-
ligenz -DlakteS vom 6 . April 1853
sinket in der Ganisache teS

ff -Johann Georg Walz,  gewese¬
nen Webers von Walkdorf,

am Donnerstag dem 4. August v. I .,
Morgens 8 Udr,
ein zweiter , ohne Zweifel
aber lezter Verkauf der

. Walz ' schen Liegenschaft,
gemeinberat blich zu 535 fl. geswazi,
wofür bis jezt nur 345 fl. osscnrt
wurden , statt.

Die Liebhaber hiezu einladend.
Alrensta'g, den 28 . Juni 1853.

Königl . Amlvnotariar.
W ul leu.

Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

In der Gantsache der
Gottlieb Nuosf,  kchmide Wittwe

dahier»
wird die zur Masse gehörige Liegen¬
schaft, bestehend in:

Gebäude:
"/hg an einem zweisto- ,

tkigen Hauö mit füinft
Wohnungen am oberni
Tbor , jinök,

Drandverstcherungs -Anschlag 710 fl.,
gememdcräthllcher Anschlag 350 fl.,

die Hälfte an einer zwei-
stockigen Scheuer mit Stallun»

in der buttern Gasse,
Brandversichcrungs -Anschlag 350 fl.,
gemeiiidträthlicher Anschlag 400 fl.;

Gärten:
2 Ruthen 101 Schuh Zwingergar¬

ten vor dem Haus , frei , unter
dem Wohngebäude angeschlagen,

die Hälfte an 13 Ruthen 4 Schub
Kraul - Gatten zu Neethbronn,
zinSt,

Anschlag . . . 30 fl. ;

j Wiesen:
Vi an 2 Morgen 16 Ruthen >m

i Kreuzerrhal , zinst,
/ Anschlag . . . 250 fl. ;
j Uecker,  Zeig Bächle:

die Hälfte au 1 Morgen steuer¬
freien Hofackers am Ziegelrain,
eigen, mir Vinkelblum,

Anschlag . . . 258 fl.,
3 viertel in der Moloen , e»gen,

mit Vinkelblum,
Anschlag . . . 260 fl.;

Zelg Rölhenbrch:
3ft , Viertel an der Oberjetringer

«tctg , Met,
Anschlag . . . 180 fl.;

Zelg Oetterich:
1 Morgen V, Viertec 5 ^ Ruthen

auf dem Oderjemnger Berg , eigen,
Anschlag . . . 18 fl.,

die Hälfte an 1 Morgen 1 Vier¬
te« an der Nohrdorfer Stcrge,
eigen , mit Gersten - unv Haber¬
blum,

Anschlag . . 205 fl. 30 kr.,
am

Samstag dem 16 Juli d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem hiesigen NarhpauS zur öf¬
fentlichen Versteigerung gebracht, Wozu



d.
erkauf.

hmidsWittwe

orige Liegen-

hlag 7 ! 0 fl.,
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einer zwei-
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angeschlagen,
nhen 4 Schub
a Niethbronn,

30 fl. ;
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Z Mr,
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z gebracht, rdozu

man die Kaafslicbhaber andurch ein-
ladet.

Den 15 . Jün , 1853.
Stadtschultbeißenamt.

Engel.
Walddor  f.

OberamtS Nagold.
Liegettschu t» Verkauf.

Oberamksgerichtlichem Auftrag zu
Folge wird m der Hcbuldensacke des

Johann Georg
Eiring,  Zim
mermannS von
hier , die vorhan-

dene Liegenschaft , bestedend in
Gebäuden:

f ein zweistöckigesneu erbautes Wohn-
1 hauS und Schened unter einem
1 Pach , oben im Dorf,
^Brandverstcherungsanschlag 700 fl.,i Gärten:
r 1 Viertelt Ruthe im Bigele , giiltet,
Anschlag zusammen . 500 fl.,

Slecker. Zclg Deihinger Thal:
l '/r Viedtel auf dem Wellenberg,

Anschlag . . . 25 fl.,
2 Viertel allda,

Anschlag . . . 25 fl.,
1 Viertel 5 Ruthen auf dem Esch-

bach,
Anschlag . . . 20 fi.,

1 Viertel 1V2 Ruthen,
1 Viertel 2 Ruthen und
Vs Morgen 36,5 Ruthen auf der

Sommerhalden,
Anschlag . . . 60 fl.,

Zelg Schlack:
2 '/r Viertel 4 Ruthen nn Hochwald,

Anschlag . . . 25 fl. ;
Burgertheil:

Vs Morgen 16,6 Ruthen im Hagen,
Anschlag . . . 3» fl.,

*s Morgen 24,6 Ruthen auf der
Platten,

Anschlag . . . 2 fl.,
Kloster Reuthiner Markung:

1 Viertel in der Halden,
Anschlag . . . 15 fl.,

2 Viertel allda,
Anschlag . . . 30 fl,,

am Freitag dem 8. Jul » d. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf hiesigem Nachhause -,um Verkauf
gebracht , wozu die Kaufs -Liebhaber
hieMtt emgelateu werden.

Dt » 6 Juni 1853.
<. chultde>ssenamt.

Gaußle.

Haiterbach,
Eweramts Nagold.

Berka ns der Wirt lisch oft zum
Hirsch in BvstnsteU

Die Besitzer der Echiltwirtbschaft
zum Hirsch in Bösingen , welche de«
siebt in

einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Scheuer und Schopf,

einem Schopf neren
. dem Haus,

_ _ einem zweistöckigen
Gierbrauhaus mit elN-
gerichteicr Lierbraue«
rei und Branntwein¬
brennerei , und
Viertel 10 Ruthen Baum « und
Grasgatten dabtt , mitten im Dorf,

so bereits zu 1000 fl. angekauft «st,
sind gesonnen , dieselbe zum Verkauf
im öffentlichen Aufsteeich zu drmgen.

Die Liedöaber werden emg . laden,
sich bei dieser Verhandlung am

Mou 'ag dem 4. Jul , d. I . ,
Vormittags 9 Udr,

im Wirtbsdause zum Hirsch in Hai-
terbach  einzufiuden.

Den 27 . Juni 1^53.
Aus Auftrag:

der Mit » Besitzer
_ Geo .g Gutekunst , Echmrd.

Edhausen,
GcrichlSbezirkö Nagold.

Erster Eiegevsch », fts-
Verkauf

Di « Liegenschaft des in Gant ge»
raihenen Philipp Jakob Broun,  Bä¬
ckers von hier , bestehend in:

der Hälfte an einer zweistöckigen
Behausung und Scheuer,

suchst einem Anbau mit Kel-
kler beim HauS,

1 Morgen 3 Viertel Acker,
2 Morgen t Mertel Wiesen auf

hiesiger Markung und
1 Morgen 2 Viertel Wald

auf EbcrShardler Mar¬
kt,11- ,

gemeinderäthlich zu 97S fl. geschäzt,
wird am

Samstag dem 23 . Juli d. I .,
auf hiesigem Nachhause

Morgen - 8 Uhr
zum Verkauf gebracht , wozu die Lieb-
dab -r bicmit cingelade » werden.

Den 18. Juni 1853.
Schuilbeißen -Amt.

R1 e i h m ü l l «r.

Herren ber  g.
Holz « Verkauf.

Im hiesigen Spitalwald weiden am
Donnerstag dem 7. Juli d. I .,

Nachmittags 1 Ubr,
gegen gleich baare Hezahlüng im Auf¬
streich verkauft .-

2 t Stücke Eichen > 20
bis 44 Schuh lang!
und 8 bis 20 Zoll im Durch-
messcr>

85 Siücke eichene Wagnerstängen,
8 Klafter und 425 Wellen eiche¬

nes Holz.
Die Liebhaber können sich beim

Kuppmgee Sträßle versammeln.

KUppingen,
Oberamrs Herrenderg.

Wiederholter Eichen-
Verkauf

Da der am 20 . d. M . in Nr . 48
dieses Mattes naher beschriebene § i-

^ chen-Verkauf im hiesigen
Gemeinde - Wald die Gc-

_ uehMrgäng nicht erhalten,
sindrt am

Montag dem 11 . Juli d. Z .,
Morgens 8 Uhr,

ein wiederholter Verkauf statt , wozu
Privaten und Hölzhandler cingeläden
werden.

Den 2t . Juni 1853.
Aus Auftrag:

^ _ Schultheiß Widmaier.
Voll Maringen,

OberamkS Hörb.
Auswande r « n «r.

Ignaz Nesch , Bauer von hier,
will mit seiner Familie nach Amerika
auswantern , kann aber die gesetzliche
Bürgschaft nickt stellen. Er werken
daher dessen Gläubiger aufgeforderr,
ihre Ansprüche

inner 10 Togen
bei der unterzeichneie » Stelle geltend
zu machen , wob« aber ;um Voraus
bemerkt wird , daß bei Forderungen
keine ZabluugShiise geleistet werten
kann , weil der Auswanderer vergan¬
tet und kein Vermögen besizt , und
nur mit dem Vermögen seiner Ede.
frau und Kinder erster Ehe spedut
wird.

Den 26 . Juni 1853.
Schultheißen - Amt.

W 0 l l en sa k.



Ubhausen,
Oberamts Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

am
Montag dem ! 1. Juli d. I .,

Vormir az ? 10 Uhr,
« . 320 Stücke Langholz , vom

70ger abwärts , aus dem
Kommunwald Krassert , ge

gen baare Bezahlung zu verkaufen,
wozu oie Liebbaber eingelaocn werden.

Den 23 . Juni 1853.
Schultheißen - A t.

Rietbmüller . '

Nagold.
H « u - G efu cb.

Ich suche von 2 oder 3 Vierteln
Play Wiesen - oder Esperheu zu kau¬
fen. Verkäufer von solchem wollen
sich an mich wenden.

Den 29 . Juni 1853.
Schwanenwirth Günther.

Nagold.
Von den von mir ausgegebenen Loosen (wovon jedes Loos einen

Gewinn erhalt ) der

GMerbelsttsriL von Greiz
sind in der zweiten Abkheilung folgende Nummern gewgen worden:

Nr. 405 l gewan n 25 Thlr . a» baare »' Gelti
„ 5952 eine silberne Tascken - Uhr.

11,858 6 Stücke Handtücher.
9,657 einen messingenen Ncörser.
9,877 ,, ein Taseiruch.
9,317 ,/ ein Mousselin -Halstuch.

;u

Nagold.
Zu vcrmiethen.

Eine geordnete Familie konnte so¬
gleich zu mir in die Wohnung ziehen

Göttlich Reich » Wittwe.
Nagold.

Zwei Schruernbarne sind zu
»erm .ethen bei

Gelfensiever Naschold.
" " Nagold.

Zwei zweifchiläfertge Bett
lade »», wovon die eine eine söge
nannte HimmUs -Bettlade , angesirichen
und ganz gur , sind sehr billig zu ver¬
kaufen bei G . Zaiser.

Loose zur dritten Abiheiluag , die am I I . Julr gezogen wird , sind noch
üben bei G . Zaiser.

l d. Die berühmte

t e r t e i k e
rc ist nun wieder zu haben bei G . Zaiser.
a g o l d.
und dkoiileaux

Herrn Adolph schrll m Stuttgart sind zu

Nag,

Ä r ä u
gegen Hautausschläge , Flechte.!

N

Tapeten
au< der berühmten Fabrik des
beziehen und Musterkarien einzuseden bei sanier Kodier und Schwarzkopf
und rn der Buchhandlung von G . Zaiser.

L
Nagold.

u IN p e n - G e s u «Hr
Für eine größere Papierfabrik kaufe ich wollene uno leinene Lumpe»

m großen und kleinen Partien und zahle die höchsten Preise dafür.
G . Zaiser.

Nagold.
Bei uns ist per Stück für 15 kr. zu haben:

Dintrrr verlösch er»
eine neu erfundene Masse , um Geschriebenes auf bem Papier auszulöschen
und sogleich wieder darauf zu schreiben. Buchhandlung von G . Zaiser.

N l

<H. Werners Vortrag:
Dienstag den 5 . Juli , Abends 8 Uhr,

in Edhausen

b. Durch die

meNer
kann ich fortwährend zu sehr billigen Preisen Passa¬
giere von Havre »ach New Aork befm-dern , auch sür
richtige und pünktliche EriuUung der vertragsmäßig

eingegangenen Verbindlichkeiten einstehen. I . C Pflci derer
Kr « chU r eis «.

Frucht'
zattunz.

! Aitenflaiq . i> ikrenvenfladt , fl Tübingen , t <5alw,
den 29 . Juni 1853,Ü der. 25 . Juni 1853. !>oen 24. Juni 1853, I de» 25 . Mai 1853,

ver Scheffel. !! »er Scheffel. fl per Scheffel. ß vcr Scheffel.

j S. kr. j fl.
kr. ^

s kr. S. kr. S. kr. fl. kr. ä. kr. i K. kr. c fl. kr.-jfl. kr. l fl. kr. >S. kr.
Dinkel alt . «- ' l—

. neuer 9 30 8 6 7 12 — _ 9 48 7 45 6 ö " 8 — ' 7 5l 7 36^
Lernen . 20 48 20 20 20 - 21 4 2̂0 10 19 121— — f— — — '21 — 20 54 19 12
Roggen . l- —̂ — — — — — — — — — j— — I— — — —slir —!— - - -
Ge fle . 14 24 i4 — — — !13 29l13 4 12 — si2 32 12 ii 12 -13 24 12 48j- —

—
. neuer - 1— — — ! 6 32 6 — » 49 6 30 6 21 5 30 6 48 6 35 6 30

MMiruch , 15 28l — — — — -- — — — — — -- —i— —
Wnzen 13 24 —
B 'i-nen — - I— — — — — — — -- — — 17 361- —«18 -17 36 - —
tSrbse- . l- !— — — — — — — —t- — — — 17 36 16 48l — —

l(i ' sei» - l — — ! 5 28 l— —

Brvd- 8k Kleisehpreise.
In Altenflaig:

4P .Kernenbr .16 kr
Weck5 2.— 0 . 1»
Ochsenffeisch 9 „
Rindfleisch . 7„
Kalbfleisch . 5 „
Schwn .abgez.1v „

„unabgezl 12»
JnAreudenfladt:

4 P .KernenVr .17 lr.
Welt 5 2.— O .1 »
Ochienfleiich c0„
Rinrfleisch , .8»
Kalbfleiiw . 6 „
Schwn .adgez . 10,,

. ui-abgcz 12»

In Tübingen:
4P .Kernenbr . 16kr»
Weck 5 2 1 O
Ochscufleilch 10,
Rindfleisch . . 9»
Kalbfleisch . . 6,
»chwfl .asgez. 10»

„ unab gez. 1 1,
In iLalw:

4 V .Kernensr 17k,
Weck 4 2. 3 Ol,
Ochienfleilch 10.
Rind llisw 9»
Kalbfleisch . 6»
s -vwfl. - bgez.10»
nnabgez . " 1t»

Reoizirt , gedruckt und verlegc von der Buchhandlung von G . Zarse r.
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